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Kath. Kirchengemeinde  
St. Maria zum Frieden 
________________________________  

 
Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden, Pfarrer-Orgaß-Stiege 19, 49716 Meppen, 02.06.2016 

    
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 11.05.2016 
im Haus Maria Frieden 

  
 Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

Besinnung: Veronika Linnig 
Protokoll: Hubert Kamin 

 
1. Um 20:10 Uhr eröffnete  Manfred Fickers die Sitzung und begrüßte 9 anwe-

sende PGR-Mitglieder.  
Im Hinblick auf das bevorstehende Pfingstfest trug V. Linnig zur einleitenden 
Besinnung Bitten an den Heiligen Geist vor, die jeweils von allen mit dem 
Liedruf „Sende aus deinen Geist...“ ergänzt wurden.  

  
 

2. Das Protokoll  der am 06.04.2016 durchgeführten PGR-Sitzung  wurde ein-
stimmig genehmigt. 

  
 

3. Am Besinnungswochenende  in Ahmsen nahmen leider nur wenige PGR-Mit-
glieder teil, weil die Nichtanwesenden durch Krankheit oder berufliche bzw. 
private Gründe verhindert waren. Die Teilnehmer berichteten von einem ruhi-
gen und wirklich besinnlichen Wochenende – eine einfach runde Sache. Ihr 
Dank ging an die Leiterin der Veranstaltung Frau Johanna Merkt und für die 
Vorbereitung dieses Treffens an Frau Anne Fischer: Wiederholung erwünscht. 

 
 

4. Bericht von der Kooperationsrat-Sitzung 
Die Nachbargemeinden Rühle und Fullen/Versen werden sich nicht an ei-
nem gemeinsamen Gemeindebrief  beteiligen. Der vom PGR Fullen/Versen 
eingebrachte Gedanke, dass Berichte über die Pfarreiengemeinschaft von 
den Nachbargemeinden gegengelesen werden sollten, wurde hier so nicht 
angenommen. Wir wollen uns gegebenenfalls über den Berichts-Inhalt gern 
mit unseren Nachbargemeinden austauschen; sie sollten aber keine Kon-
trollfunktion über den Inhalt erhalten. 



- 2 - 
 

Die Pilgerfahrt nach Heede auf Pfarreiengemeinschaftseb ene anlässlich 
des „Jahres der Barmherzigkeit“ findet am 22. Mai statt. Es haben sich 
genügend Leute für einen Bus-Einsatz angemeldet. 
Die Grußworte bei der Erstkommunionfeier  in Esterfeld wurden in die-
sem Jahr von V. Linnig spontan vorgetragen. Um die Kinder und deren 
Eltern auf das Gemeindeleben, das Mitwirken in den verschiedenen Grup-
pen und die ehrenamtliche Tätigkeit in den unterschiedlichen Gremien hin-
zuweisen, sollten in Zukunft Grußworte gesprochen werden. 
Es wurde in o. g. Koop-Sitzung vorgeschlagen, den Erstkommunion-Got-
tesdienst  in Esterfeld von 11.00 Uhr auf 9.30 Uhr vorzuverlegen. Um 15.00 
Uhr sollen in allen 3 Gemeinden Erstkommunion-Dankandachten abgehal-
ten werden. Über diese Gedanken wurde in der heutigen PGR-Sitzung un-
ter dem Pkt. „Verschiedenes“ beraten und der daraus erstellte Vorschlag 
kann dann auf der nächsten Kooperationsrat-Sitzung diskutiert werden.  

 
  

5. Für die Auswahl der Plätze für die Infoschilder in unserer Kirche  und der 
Objekte, die auf ihnen beschrieben werden sollen, trafen sich Wilhelm Eikens, 
V. Linnig und H. Kamin am 28. April zu einem Info-Gang durch die Kirche. 
Gegen ihre Auswahl wurde kein Widerspruch eingelegt. Was auf den Tafeln 
stehen soll, muss nun noch festgelegt werden. 
Die Fensterbilder des Kreuzweges sollten durch Anbringen einer kleinen Info-
Tafel ebenfalls beschriftet werden. Alle anwesenden PGR-Mitglieder stimmten 
dafür.  

 
 

6. Für die Gestaltung und die Liturgie des Gottesdienstes auf dem Esterhof  
am 19. Juni ist Rühle zuständig, Fullen/Versen kümmert sich um das Grillen 
und Esterfeld um die Getränke. Bänke, Tische und Altar werden wie üblich 
aufgebaut. Das Kreuz und die Kommunionhelfer kommen aus Esterfeld.  
Die Annahme der Urkunde „Faire Gemeinde“ sollte von je einem Vertreter des 
KV und des PGR erfolgen.  
Bei der nächsten PGR-Sitzung erfolgt die konkrete Aufgabenverteilung.    

 
 

7. Zum Punkt Gottesdienstgesang  wird bekannt gegeben, dass der Chor mit 
seiner Leiterin Frau Marianne Fink vor dem Pfingst-Gottesdienst mit der 
Gemeinde ein Lied einüben will. Frau Fink ist auch mit weiteren Lieder-
Übungen einverstanden. 
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8. Bericht aus den Projektgruppen 
Die „Projektgruppe Gemeindebrief“ hat die erste Ausgabe des Heftes „ECHO 
HEUTE“ fertig gestellt. Es sind 3500 Hefte gedruckt und geliefert worden. 
Petra Röttger berichtet, dass das Bekleben der Hefte mit Namensschildern gut 
geklappt hat und dass die meisten Hefte schon verteilt wurden. Sie hat auch 
schon die ersten positiven Rückmeldungen und auch schon Lösungen des 
Kreuzwort-Rätsels erhalten. Da nur 3100 Hefte in die Haushalte gebracht wer-
den, sind noch 400 zur freien Verfügung übrig. Diese sollen in Arztpraxen, in 
Geschäften, in Kindergärten, in der Kirche usw. ausgelegt werden.  
H. Kamin berichtet kurz von der Sitzung der „Dekanats-AG“ am 14. April in 
Bokeloh. Der Themenschwerpunkt war: "Erfahrungen in den Gemeinden bei 
der Vorbereitung auf die Erstkommunion und auf die Firmung“.  
Die Projektgruppe „Lebendiger Glaube“ hatte schon unter TOP 3 berichtet und 
A. Fischer schlägt vor, die PGR-Sitzung am 03. August mit einem Gottes-
dienst zu beginnen. Wenn der Besinnungsraum im Gemeindehaus besetzt ist, 
könnten wir den Altarraum der Kirche nutzen. 

 
 

9. A. Fischer berichtete von den Dienstgesprächen der Hauptamtlichen . Beim 
Nachtreffen der Erstkommunionkinder gab es nur eine geringe Resonanz. 
Pastor Dietmar Hagemann möchte in Zukunft einen Flyer für alle 3 Gemein-
den mit der Gültigkeit eines halben Jahres für die Kinderkirche und die 
Familiengottesdienste herausgeben. 
Für den neuen Kommunionhelferkurs gibt es 2 Anmeldungen.  
Unsere Kirche wird „Kirche des Monats“. Mit Holger Berentzen ist Kontakt 
aufgenommen worden. Anlässlich des 70. Jahrestages der Taufe der Not-
kirche am 18.08.1946 auf den Namen „Maria zum Frieden“ wird sie am 
09.10.2016 als „Kirche des Monats“ vorgestellt. Im September sind Kontakte 
mit dem Team, das für die „Kirche des Monats“ zuständig ist, geplant. Wir 
wollen evtl. eine entsprechende Projektgruppe gründen. Es ist wünschens-
wert, dass bis dahin auch die Info-Tafeln in der Kirche angebracht sind.   

 
 

10. Tagesordnungspunkt Verschiedenes  
Fronleichnam: In diesem Jahr ist die Propstei ausrichtende Gemeinde. V. Lin-
nig, W. Eikens und Pater Benny nahmen an einer Besprechung in der 
Propstei teil, auf der über die Organisation des Fronleichnamsfestes im 
nächsten Jahr beraten wurde. 2017 ist Esterfeld der Ausrichter. A. Fischer 
verteilte das darüber angefertigte Protokoll.  
Ehrenamtsfest: V. Linnig hat den Grill- und Partyservice Dieter Nüsse – Haren 
für die Bewirtung bestellt. Petra Rotter hat die Karten für die Aufführung auf 
der Freilichtbühne bestellt.  
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Johannes Knuck besorgt einen Getränkekühlwagen und kümmert sich um 
Getränke; weiteres wird auf den nächsten PGR-Sitzungen besprochen. 
 
Zum Thema Erstkommunion  wurde von der Versammlung folgender Vor-
schlag erstellt: 
Eine Dankandacht am Tag der Erstkommunion  sollte es demnächst nicht 
mehr geben. Die Erstkommunion sollte an einem  Sonntag durchgeführt wer-
den. Wenn mehr als 30 Kinder zur Erstkommunion gehen, sollte es 2 Gottes-
dienste geben, um 9:30 und 11:00 Uhr. Die beiden Gruppen sollten dann 
gleich groß sein. Wenn das nicht durch freiwillige Einigung erreicht wird, ent-
scheidet ein Losverfahren. Diese Regelung soll schon am ersten Elternabend 
bekannt gegeben werden. Wie die musikalische Gestaltung mit dem Kirchen-
chor bei 2 Gottesdiensten aussehen kann, muss noch geklärt werden. 
 
Die Maiandacht auf dem Esterhof findet am 23. Mai statt. 
Die Besinnung für die nächste Sitzung bereitet P. Röttger vor. 
 
 
Die Sitzung wurde um 22:10 Uhr beendet.   
 
 

 


